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Beratung & Begutachtung
Grundausbildung:
Maschinenbauingenieur
Rödl & Partner

- verantwortlich für Facility 
Management Beratung und 
Begutachtung

- Spezialgebiet 
Integration Technik, 
Organisation & Recht

Forschung & Lehre
Lehrbeauftragter für FM an FH Nürnberg
Dozent an der IRE|BS Immobilien-
akademie
Referent bei verschiedenen öffentlichen 
und privaten Bildungsträgern
Leiter des Richtlinienwesens GEFMA e.V.
Arbeitskreise RealFM e.V. (ehem. IFMA)
Ausschüsse von DIN, VDI und gif

Vorstellung: Dipl.-Ing. (FH) Ulrich Glauche

Dipl.-Ing. (FH) 
Ulrich Glauche

http://www.vdi.de/
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Vorstellung: GEFMA e.V. - Website

www.gefma.de
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Zentrale Themenfelder des FM

Für die FM-Branche in 
Deutschland gibt es einige 
zentrale Themenfelder, 
die die Entwicklung maßgeblich 
beeinflussen.

Dazu gehören

Qualität und

Rechtssicherheit.

Die enorme Resonanz der 
Branche auf die Arbeiten zu 
Betreiberverantwortung im FM 
(GEFMA 190) sind ein deutliches 
Zeichen dafür.
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priv. Elektrogeräte 
im Betrieb

verkeilte Brand-/ 
Rauchschutztüren Veranstaltungen

Einsturz von Gebäuden herabstürzende 
Teile

kraftbetätigte Türen

Gefährdungspotenziale

http://images.google.de/imgres?imgurl=http://db1.fotocommunity.de/neu/pic/79/1526479.jpg&imgrefurl=http://www.fotocommunity.de/pc/pc/cat/1130/display/1526479&h=500&w=659&sz=105&tbnid=wl5o1J3037rr5M:&tbnh=103&tbnw=136&hl=de&start=43&prev=/images?q=Brandschutzt%C3%BCr&start=40&svnum=10&hl=de&lr=&sa=N
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Komplexe Rechtslage
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FM-Excellence

DIN EN ISO 9000

DIN EN ISO 9001

u.a.

BetrSichV

v.a. Gesetze, VO …

GEFMA 190

GEFMA 700ff

ipv®

Zertifizierung

FM-Cover
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Einleitung FM-Excellence
Ulrich Glauche

Nutzen für Auftraggeber aus der Sicht von 
ipv® - Integrale Prozess Verantwortung 
Tom Dreiner / M. Winkelkötter / K. Scholl

Möglichkeiten der Zertifizierung von FM-Organisationen –
Nutzen für Auftragnehmer 
Dr. Peter Buhl / Michael Schott

FM-Cover - Maßgeschneiderte Versicherungslösung bei 
Kompensation der Zertifizierungskosten 
Joachim Lenoir

Erfahrungsbericht 
Uwe Dünkel

Zusammenfassung 
Ulrich Glauche

Programm
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